
Projektskizze: „Sprachpaten“

Der Verein Deutsche Sprache e.V. ist ein Kulturverein mit weltweit über 33.000 Mitgliedern. 

Der Verein hat das Ziel die deutsche Sprache zu fördern und weiterzuentwickeln. Er setzt sich 

auch dafür ein, dass der Deutschunterricht eine bessere Stellung bekommt. Denn das Fach 

Deutsch hat einen niedrigen Stellenwert in der Schule, manche Schulfächer werden bereits auf 

Englisch unterrichtet. Dies führt dazu, dass Kinder und Jugendliche, vor allem auch solche 

aus Zuwandererfamilien, wenig Motivation haben, Deutsch zu lernen. Schüler mit schlechten 

Deutschkenntnissen haben aber Nachteile im Alltag und bei der Suche nach einem 

Ausbildungsplatz und können an der demokratischen Willensbildung in Deutschland nur 

eingeschränkt teilnehmen. Ziel des VDS ist es, der deutschen Sprache zu mehr Ansehen zu 

verhelfen. Dann sehen Schüler auch wieder den Grund dafür, Deutsch zu lernen.

Projektbeschreibung:

Lehrer mit abgeschlossenem Germanistikstudium bzw. Studierende der Germanistik geben in 

der Testphase Nachhilfeunterricht. Umfang: drei bis fünf Schüler, 120 Min. pro Woche. Der 

Unterricht erfolgt abgestimmt auf die Bedürfnisse der Schüler. Die Schüler sollen keinen 

Unterricht bekommen, wie sie ihn aus der Schule kennen. Stattdessen möchten wir, dass 

Deutschkenntnisse spielerisch und schüleraktiv (z.B. mit Sprachspielen) erfahren werden. Die 

Sprachpaten werden Erlebnisse, Interessen und Vorlieben der Schüler in den Unterricht 

einbauen und wenden erfahrungsorientierte Methoden an. Mit einem ganzheitlichen Konzept, 

das Vorstellen und Ausführen, Denken und Handeln in Einklang bringt, können die Schüler in 

lockerer Atmosphäre auf unterhaltsame Weise ihre Sprachfähigkeiten verbessern. Es gibt 

keine Noten, der Fortschritt wird trotzdem erkennbar sein und mit einer internen 

Sprachstandserhebung gemessen. 

Inhalte des Unterrichts:

- Wortschatz vergrößern



- Sprachhemmungen abbauen

- Gespür für Sprache entwickeln

- Sprachspiele

Ziele des Unterrichts (für den VDS):

- Lehrmaterialien entwickeln

- Schwerpunkte im Unterricht festlegen

- Inhalte des DAZ-Unterrichts anwenden

Vorteile für die Schüler:

- Verbesserung der Deutschkenntnisse und Schulnoten

- Spaß an der Kommunikation im Deutschen

- Stärkung des Selbstvertrauens

- bessere Chancen bei der Suche nach einem Ausbildungs- oder Arbeitsplatz

Die Form des Unterrichts soll standardisiert werden. Ziel ist es, deutsche Muttersprachler 

ohne Lehrer-Ausbildung zur Anleitung eines einfachen Unterrichts als Sprachpate zu 

befähigen.

In einer zweiten Phase des Projekts sollen bundesweit Mitglieder des VDS und andere 

Ehrenamtliche als Sprachpaten eingesetzt werden. Der Unterricht soll anhand der in der 

Testphase entwickelten Unterrichtsmodelle erfolgen.

- Laufzeit: Derzeit suchen wir nach Projektpartnern, denen wir das Projekt vorstellen. Die 

Unterrichtsentwicklung in der Testphase soll innerhalb eines Jahres abgeschlossen sein.

- Kosten: Den Projektpartnern entstehen keine Kosten. Ausnahmen: Wenn der Unterricht in 

den Räumen des Projektpartners abläuft, fallen Betriebskosten an. Lehrmaterialien werden 

gestellt. Lehrkräfte arbeiten für den VDS. In der Projektphase soll nach Sponsoren und 

Unterstützern im öffentlichen Raum gesucht werden (Kommunen, Vereine, etc.).
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